ÜBUNGSAUFGABEN    KONSTRUKTOREN
1) Entwickeln Sie für eine Bank ein Programm, das Kundendaten verwaltet. 

Das Programmdesign soll objektorientiert sein.

Für ein Konto existieren folgende Daten:

Name des Kontoinhabers, Kontonummer, Kontostand

Das Programm enthält u.a. eine Einagbenmethode scan und eine Ausgabenmethode print.

a) Erzeugen Sie die Klasse Konto mit den entsprechenden Attributen und Methoden.

b) Rufen Sie in ... main ... in der folgenden Reihenfolge die Methoden auf.:

kunde1.print ...,  kunde2.print ...,  kunde1.scan ...,  kunde2.scan ...,  kunde1.print ..., kunde2.print ...

c) Am Ende eines Jahres wird jedes Bankkonto un einen bestimmten Prozentsatz (Guthabenzinsen) erhöht.

d) Erweitern Sie das Programm so, daß 10 Kunden verwaltet werden können. Benutzen Sie dazu ein Feld.

2) Entwickeln Sie ein Programm, das den Umfang und den Flächeninhalt von Kreisen, Quadraten und Rechtecken berechnet. Das Programmdesign soll objektorientiert sein.

Das Programm enthält u.a. eine Einagbenmethode scan und eine Ausgabenmethode print.

a) Erzeugen Sie die Klassen Kreis, Rechteck, Quadrat mit den entsprechenden Attributen und Methoden.

b) Rufen Sie in ... main ... in der folgenden Reihenfolge die Methoden auf.:

rechteck1.print ..., rechteck2.print ..., rechteck1.scanf ..., rechteck2.scanf ..., rechteck1.print ..., rechteck2.print ...

Begründen Sie, warum beim ersten Aufruf von rechteck1.print ...und rechteck2.print ... die entsprechenden Daten auf dem Bildschirm ausgegeben werden.

Machen Sie das gleiche für Kreis und Rechteck.

c) Zu Testgründen wird der über die Tastatur eingegegebene Radius, die Quadratseite und die Rechteckseiten der Objekte rechteck1, kreis1, quadrat1 verdoppelt und in den Objekten rechteck2, kreis2, quadrat2 gespeichert. Geben Sie die Daten vor- und nach der Verdopplung aus. Berechnen Sie, um das Wievielfache sich dann der Umfang und der Flächeninhalt erhöht und geben Sie dieses Ergebnis auf dem Bildschirm aus. 

d) Erweitern Sie das Programm so, daß jeweils 3 Objekte (Kreis, Quadrat, Rechteck) verwaltet (d.h. einlesen und ausgeben der jeweiligen Daten dieser Objekte) werden können. Benutzen Sie dazu jeweils ein Feld.

e) Zu Testgründen wird der über Tastatur im Aufgabenteil d) eingegebene Radius, Quadratseite und die Rechteckseiten eines jeden Objekts in jedem Feld verdoppelt und in einem neuen Feld abgespeichert. Geben Sie die Daten nach der Verdopplung aus. Berechnen Sie, um das Wievielfache sich dann der Umfang und der Flächeninhalt erhöht und geben Sie dieses Ergebnis auf dem Bildschirm aus. 

3) Ein Wagen wird u.a. durch seinen Markennamen, die Anzahl der Türen und den Hubraum  beschrieben. 

Eine Person wird u.a. durch ihre Personalnummer und den Nachnamen beschrieben.

Eine Garage wird durch ihren Besitzer (Person), die in ihr stehenden maximal 10 Wagen und den monatlichen Mietbetrag beschrieben. 

Das Programmdesign soll objektorientiert sein.

Das Programm enthält u.a. eine Einagbenmethode scan und eine Ausgabenmethode print.

a) Realisieren Sie Person und Wagen jeweils durch eine Klasse.

Realisieren Sie auch Garage unter Zuhilfenahme der Klassen Person und Wagen.

b) Belegen Sie eine Variable mit dem Datentyp Garage mit von Ihnen ausgesuchten Daten.

c) In einem Verwaltungsprogramm soll über Tastatur die Anzahl der Garagen in einem Ort und von diesen Garagen jeweils die Garagenbesitzer und die Autos  in der Garage und die Garagenmieten eingeben werden können. 

d) Die in dem vorigen Verwaltungsprogramm eingegebenen Daten sollen dann für jede Garage auf dem Bildschirm ausgegeben werden.

e) Die in dem vorigen Verwaltungsprogramm eingegebenen Mieten sollen für jede Garage um 100 Euro erhöht werden.

f) Geben Sie (nach der Mieterhöhung) die Daten aller Garagen auf dem Bildschirm aus.






























































































